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Die Witternngs Verhältnisse zu Hake
im Januar 1874

Nach den Reokachtungen der hiesigen k ineieorotog Station

Der mittlere Barometerstand des Monats
war um 1 ,51 höher als das mehrjährige Mittel welches
334 ,18 beträgt Die Grenzen zwischen denen der Luft
druck schwankte waren nicht viel enger als die Durchschnitts
grenzen mehrjähriger Maxima und Minima 34V ,56 und
326 ,29 Die größte Schwankung binnen 24 Stunden
fand statt vom 26 zum 27 Morgens wo das Barometer um
5 ,32 fiel

Die mittlere Monats Temperatur war um
3, 63 höher als das mehrjährige Mittel welches 1/64
beträgt die mittlere Tages Temperatnr schwankte
zwischen 7/5 am 20 und 3 3 am 8 u 9 Die
Grenzen der Temperatur des Monats waren genau so
weit wie im Mittel 7/7 und 7/3

Der größte Wechsel der Temperatur von einem
Tage zum andern fand statt vom 23 zum 24 Morgens
wo das Thermometer um 7/0 stieg Die größte Wärme
zunahme im Laufe eines Vormittags wurde beobachtet am
9 wo es Mittags 2 Uhr um 6/6 wärmer war als
Morgens 6 Uhr Dagegen war es am 3 12 26 und
31 Abends 10 Uhr wärmer als Mittags 2 Uhr

Aus den regelmäßigen Beobachtungen ergeben sich für
Luftdruck Dunstdruck Procente der Feuchtigkeit und Wärme
folgende Mittel

Mittel
der

Beobachtungen
8
n

in Paris inien ß s
k Uhr Morgens
2 Uhr Mittags
10 Uhr Abends
im Monat

Der Druck der trockenen Lu

335,74
335,64
335,7V
335,69

t betrag

1,81
2,02
1,94
1,92

alfl

81,65
72,50
8 ,26
78,80

334

0,79
3,59
1,56
1,99

,77

Die beobachteten Extreme waren
a Luftdruck

stärkster am 22 Mittags 2 Uhr
geringster am 17 Mittags 2 Uhr

größte Differenz im Monat
b Dunstdruck

stärkster am 21 Morgens 6 Uhr
geringster am 9 Morgens 6 Uhr

o Procente der Feuchtigkeit
höchste am 31 Abends 10 Uhr
geringste am 21 Mittags 2 Uhr

ä Luftwärme
höchste am 20 Mittags 2 Uhr
geringste am 9 Morgens 6 Uhr

größte Differenz im Monat
Der Wind dessen Richtung ebenfalls täglich 3mal

notirt wird wehte
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Windstille 17mal
Das Uebergewicht der Winde liegt also in der von

0S0 durch 8 nach sich erstreckenden Hälfte der
Windrose

Die mittlere Windrichtung berechnet nach der Formel

von Lambert liegt zwischen u sie ist nämlich

M 8 34 11 53 00während im mehrjährigen Mittel zwischen und
VVLV/ liegt

Der Himmel war durchschnittlich wolkig 6 er war
nämlich

bedeckt an 7 Tagen
trübe an 9 Tagen
wollig an 1 Tagen
ziemlich heiter an 4 Tagen
heiter an 6 Tagen
völlig heiter an 4 T am 7 8,9 n 22

Der feuchte Niederschlag des Monats betrug 91,1
Cubikzoll gegen 110,49 Cubikzoll des mehrjährigen Mittels
also durchschnittlich jeden Tag 2,94 und zwar von
Regen 71,5 von Schnee 19,6 Wäre die gefallene Wasser
menge auf der Erde stehen geblieben so würde sie dieselbe
7 ,59 bedecken

Tage mit Nebel 1
Reif 12
Thau
Regen 5
Schnee 1
Regen mit Schnee
Graupeln
Hagel
Schlossen
Niederschlägen überhaupt 18
einer Temperatur unter 0/ 12

von 20 /n mehr

Der Sprechsaal
dessen Räume unseren Mitbürgern zur unentgeltlichen Be
nutzung erschlossen sind um hier durch Rede und Gegen
rede über locale Angelegenheiten von allgemeinem Interesse
zu debattiren ist zu unserer großen Freude in den letzten
Wochen recht fleißig benutzt worden So ist s recht Kommt
doch was hier öffentlich verhandelt wird vielen Tausenden
unserer Mitbürger zu Gehör

Da war es zunächst der bodenlose Zustand einzelner
Straßen und öffentlicher Wege welcher zu stillen Stoß
seufzern und lauten Schmerzensschreim Veranlassung gab
und zu unserer Freude können wir constatiren die
Nothrufe sind nicht nngehört verhallt

Vor allem aber war es die Gottesacker Ange
legenheit welche das lebhafteste Interesse der Gesammt
Einwohnerschaft in Anspruch nahm Als von mehreren
Stadtverordneten der bekannte 4 Pforten Antrag einge
bracht und das können wir versichern von vielen
unserer Mitbürger mit lebhafter Freude begrüßt wurde
war es gar nicht anders zu erwarten daß sich auch Stim
men gegen diesen Antrag erheben würden Und welches
sind nun die Bedenken die man geltend macht

Da sagen die Einen ihr wollt uns unsern schönen
stillen Spaziergang auf dem wir so ganz ungestört unseren
Gedanken nachgehen und träumen und dichten konnten nehmen

Diesen Particularisten entgegnen wir es ist ja nicht
eure Domäne die ihr allein in Pacht genommen habt
der Gottesacker gehört der Bürgerschaft und seine herrlichen
Spaziergänge sind schon jetzt der allgemeinen Benutzung
freigegeben Andere sagen wozu noch neue Spa
ziergänge und Promenadenwege schaffen Gottes Himmel
ist hoch und die Chausseen des Fiscus find lang und
langweilig Da kann sich nach Herzenslust ergehen wer
das Bedürfniß fühlt Luft zu schnappen Euer Verfchöne
rnngs Verein hat schon mehr gethan als nöthig ist das
Geld konnte nützlicher verwendet werden Auf solche Be
merkungen die den Standpunkt eines Philisters charakteri
siren ist kaum etwas zu erwiedern wir haben als Ant
wort nur ein stilles Achselzucken Tiefbetrübend ist es frei
lich daß die Bestrebungen Patriotischer Männer die dahin
gehen unser altes Halle nach Innen und Außen za ver
schönern und dadurch wohnlicher zu machen so verkannt
werden

Und nun der 3 Haupt Einwurf Ihr wollt so sagt
man den Friesen des Ortes stören ihr wollt unse
ren Gottesacker zu einem Tummelplatz für hallische Ga
mams umschasfen ihr wollt so lautet wörtlich eine
Stelle des Klageliedes in Nr 36 3 Beilage der hallesch
Zeitung diesen geheiligten Ort preisgeben der Rohheit und
Unsiituchkeil welche ihre Orgien dort feiern würden Ihr
wollt sogar gesHtM daß Leute die vom Bahnhof kommen
oc er dorthin gehen mit Handkoffern oder Reisetaschen diesen
angenehmeren und näheren Weg zur Stadt wählen Ja
selbst den Schulkindern und Arbeitern sollen diese uns hei
ligen aber wie Ihr sagt schattigen und staubfreien Wege
nicht verboten werden Unerhört Unmöglich

Die Antwort darauf lautet Auch uns liegt es völlig
fern unseren wenn auch verlassenen Gottesacker in einen
öffentlichen Tummelplatz umzuwandeln Wir wünschen viel
mehr dringend daß er den Character eines Friedhofs vor
läufig behält bis die Zeit gekommen sein wird wo er in
einen öffentlichen Park umgeschaffen werden kann Aus
drücklich haben daher die Petenten beantragt daß alle Be
stimmungen die über den Besuch unserer Friedhöfe erlassen

sind in voller Kraft bleiben so namentlich daß die anzu
bringenden Pforten bei Sonnenuntergang geschlossen werden
Sie wünschen und bitten nichts weiter als daß unser Got
tesacker dem Publikum zugänglicher gemacht werde Schon
jetzt steht er ja für Jedermann offen ohne daß man zuvor
prüft ob die Eintretenden Leidtragende sind die die Gräber
ihrer Lieben besuchen wollen oder einfache Spaziergänger
die Erholung in Gottes freier Natur suchen

Sind denn die Behörden andrer Städte aller Pietät
gegen die Todten baar wenn sie kürzlich verlassene ja so
gar noch benutzte Friedhöfe dem Publikum als Spaziergänge
eröffnen Wir erinnern an Berlin München Heidelberg
Frankfurt a/O Erfurt Magdeburg u f w Nicht nur
Promenadenwege sondern sogar Fahrstraßen führen dort
durch die Friedhöfe und zwischen Gräbern hindurch Die
Ruhe der Todten stört das nicht Sie schlummern dennoch
sanft Wem ist es ferner nicht bekannt daß in vielen
Dörfern Pfarrhaus und Schulgebäude in nächster Nähe des
ländlichen Kirchhofs liegen und von der Schuljugend und
Einwohnerschaft als Zu und Durchgang benutzt werden
Ein Ort des Friedens bleiben auch diese Kirchhöfe trotz
alledem

Noch Eins Gewiß ist eine Kirche ein heiliger Ort
mindestens eben so heilig als ein Friedhof Wir Evange
lischen öffnen unsere Kirchen nur beim Gottesdienst In
katholischen Landen find bekanntlich die Kirchen immer ge
öffnet und für Jedermann zugänglich Wer z B in Köln
war wird wissen daß täglich viele Hunderte von Fremden
aller Stände und Bekenntnisse den Dom besuchen lediglich
um den Prachtbau dieses herrlichsten Gottestempels zu be
wundern Und dies geschieht während andächtige Katholi
ken ihr stilles Gebet verrichten oder die heilige Messe hö
ren Wird dadurch das Gotteshaus profanirt Wir
meinen nein der Friede die Heiligkeit des Ortes bleibt
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dennoch stets gewahrt Nun ebenso haben wir das feste
Vertrauen zu unserer Einwohnerschaft daß sie den Frieden
unseres Gottesackers den man ihnen in humaner Weise
erschließen will respectiren wird Er ist auch ein Tempel
der Natur Wir sind nicht so pessimistisch zu glauben daß
dort wüstes Lärmen stattfinden wird oder gar daß freche
Bubenhände die stillen Gräber schänden werden Das ver
ständige und gesittete Publikum wird auch ohne polizeiliche
Hülfe diesen Ort unter seine schützende Obhut nehmen

Königliche und fürstliche Gärten sind dem Volke ge
öffnet sogar Privatleute öffnen ihre Parks und schaffen
Wege und Durchgänge sür das Publikum Wir erinnern
an die Barthelö sche Besitzung in Gimritz Und städtische
Behörden sollten inhumaner sein

Wir sehen mit Spannung dem entscheidenden Beschluß

unserer Behörden der ja wohl bald erfolgen wird ent

Börsen Versammlung tu Halle am 14 Februar 1874
Weizen 1000 Kilo in courenten Sorten 80 88 Thlr bez feiner

91 Thlr bez
Roggen 10V0 Kilo unverändert preishaltend hiesiger Landroaaen

70 72 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo fest in feinen Sorten Angebot darin sehr knapp

f Cheval bis 82 Thlr bez Landgerste bis 79 80 Thlr
ordinäre und geleimte 69 72 Thlr bezahlt

G rstenmal 50 Kilo bei leidlichem Umsatz unverändert
6 Thlr gehalten fremdes nach auswärts etwas billiger

Hafer 10 1 Kilo gelber 66 67 Thlr bez 38 39 Thlr p

Kümmel sehr fest ohne Angebot fein 12 Thlr gesucht
Wicken 1000 Kilo 58 60 Thlr zu notiren
Mais 1000 Kilo 67 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe S3 Thlr bez
Kleesaaten 50 Kilo rothe iu feiner und hochfeiner Qualität fest

in den abfallenden Sorten und allen übrigen Gattungen insbe
sondere weiße und Schwedische matt und auch zu billigeren Prei
sen schwer verkäuflich Exparsette 5 5 Thlr bezahlt

Oelsaarm 1000 Kilo ohne Angebot
Stärk 50 Kilo unverändert 10 Thlr incl bez Heute war zum

ersten Male Stärke ans Diesbal am Markte die Qualität zeich
nete sich durch Feinheit so aus wie sie nur vom besten Weizen
sich darstellen läßt

Spiritus 10,000 Liter Pkt loco unverändert Kartoffel 22V Thlr
bez Rüben 22 Thlr bez

Rüböl 50 Kilo flau
Prima Solaröl 50 Kilo unverändert fest
Pelroleum deutsches 50 Kilo ohne Notiz
Rohzucker 50 Kilo in Haltung und Preisen ohne Aenderung
Rüdenmelaije 50 Kilo 50 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo i
Kirschen 50 Kilo Offerten
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 13 Thlr bez Brenn 12 12

Thlr bez
Oelluqei 50 Kilo fest hiesige loco 2 2 Thlr bez
Hurrermehi 50 Kilo 3 /lz 4ylr bez
Kleie 0 Kilo Roggen 2 Thlr Weizeu 1 2 Thlr bez
Malzkeime 50 Kilo 1 /g Thlr
Heu 50 Kilo 1 1 Thlr bez

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den 15 Februar Abends 8 Uhr Mauer

ga sse 6 Vortrag des Hrn Direktor Dr Schrader über
Einen Besuch in Pompeji Zutritt für Jedermann frei

koursberivkt äer Lkmkürmen
Müsli Börse vom 13 Februar 1874
5 7o Hallefche St Obl Gasanleihe xvt

S /o von 18714 von 1867von 1818
5 Zuckersiederei Anleihe
6 /o Braunk Verwerth Anl
5 Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4V/ Mansf Gewerkfch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div p 7Z 10 PCt Zinsen v 1/10 73
Stamm Prioritäten derselben

Div p 7 10 PCt Zins v 1/10 73
St Act der Hall Zuck Sied Comp x Lt

Zinsen vom 1 1 74
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf vLt

Zins vom 1/4 73
St Act d Sächf Thür Br Verw

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 74
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72 10 PCt Zins v 1/1 74
St Act d Wersch Weißenf Act Ges

Div p 72/73 20 PCt Zins v 1/4 7S
Dörstew Rattmannsd Bkhl Jnd Act

Zins v 1/7 73
Rehmsdorf Mineralöl u Paraffin Fabrik

Hübner Div 72/7312 Z V 1 /4 73
Hallesche Bankvereins Actien

Div p 72 15 PCt Zins v 1/1 74
Hallefche Creditanftali Actien

Div p 72 s PCt Zinsen vom l l 74
Hallefche Brauerei Michaelis L Co

Div p 72 k PCt Zins v 1/10 73
St Prioritäten derselben

Div p 72 S PCt Zins v 1/10 73
Act d Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Div 72/73 8 /o Zins v 1/7 78
Zeitzer Maschinen Fabrik Actien

Zins vom 1 1 74
Halle Leipz Mafch Act 5 1 /1 74
Actien Malzfabrik Cönnern p Lt

Zins v i li 74
Ellenburger Cattun Mamifactur Lt

Zins v 1 lS 73
Hallefche Maschinenfabrik

excl Div v I jl 74
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
Packhofs Actien
Theater Actien
Wilde Noten
Banknoten mit Einlösestelle Leipzig
Oesterreichische Silbergulden Stücke

do do
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5

5
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4
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S

5
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100

100 /4
S9
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2800

70

91

63

95

70

251

100
IM

99
80

99
91

113

114

173

74

101
114

81

100

550
249

47
99
99
93
91
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Bekanntmachung
des Z 4 zu 1 bis 3 und 5 der Polizei Verordnung vomDie Bestimmungen

20 April 1859
1 Das Aushänge und Aufstelleu nou Verkaufs oder sonstigen Gegenständen

an den änderen Stratzenwänden außerhalb der Thüren und Fenster ist
verboten

2 Es ist nicht gestattet auf den Bürgersteigen Vieh zu führen oder zu treiben zu reiten
zu fahren letzteres auch nicht mit Karren oder Kinderwagen Wassereimer
oder Wasserhosen zu tragen und solche Lasten zu transportiren deren Ausdehnung
in der Breite ein besonderes Ausweichen nöthig macht oder deren Beschaffenheit von
der Art ist daß sie beim Anstreifen abfärben oder beschmutzen beim Gegenstoßen
beschädigen können

Nicht bezüglich ist dieses Verbot auf die vor den Hausthüren und Thorfahrten
gelegenen Stellen der Bürgersteige aber auch auf ihnen darf die oben verbotene
Benutzung nicht länger Behufs der Querpassage ausgedehnt werden als bei fort
gesetzter Bewegung nothwendig ist

3 Wenn zwei oder mehrere Personen auf dem Bürgersteige stehen bleiben so müssen sie
auf demselben stets so viel Raum freilassen daß eine Person bequem vorübergehen
kann und nicht genöthigt wird auf den Fahrdamm zu gehen

Wo die Bürgersteige weniger als 4 Fuß Breite haben muß ein Zusammen
stehen möglichst vermieden werden

5 Wenn im Winter Kellerlöcher c welche auf Bürgersteigen ausmünden gegen die
Kälte verstopft werden so müssen vor denselben hölzerne mit Dünger Stroh c
auszufütternde Kasten welche nicht mehr als höchstens 6 Zoll von der Wand resp
Plinte des Hauses vortreten angebracht werden damit nicht durch freiliegende Dün
ger c Haufen der Bürgersteig unnöthig verengt und verunreinigt werde

Mit dem Aufhören des Frostes sind diese Kasten und deren Ausfütterung
alljährlich zu beseitigen

werden hierdurch zur genauesten Nachachtung in Erinnerung gebracht
Halle a/S den 12 Februar 1874 Die Polizei Verwaltung

Retonr Seuduugeu
Eine Post Anweisung über 1 an Gott

lieb Herrmann poste restante Roßlau a/E
Absender W Koch ist nicht ermittelt worden

Halle den 13 Februar 874
Kaiserli ches Post Amt

Fe
unv

Kündigung Gallischer Stadt Obligationen
Zufolge der Beschlüsse beider städtischen Behörden vom 18 Januar bezw 2

bruar cr werden die zufolge der Allerhöchsten Privilegien vom 25 Juni 1848
9 Juli 1871 ausgegebenen

Fünfprocentigen Stadt Obligationen
zur Rückzahlung am 1 October cr gekündigt

Wir fordern die Inhaber dieser Obligationen auf unter Einreichung derselben nebst
Talons und bezw der Anleihe von 1848 mit Coupon Nr 13 18 bezw der Anleihe von
1871 mit Coupon Nr 7 10 den Betrag der Schuldverschreibung am 1 October cr
bei unserer Kämmerei I zu erheben

Vom letztgedachten Termin hört jede Verzinsung der Schuldverschreibungen auf
Denjenigen Inhabern der gedachten Obligationen welche sich unter Einreichung eincs

Verzeichnisses der Obligationen

bis zum 15 März cr
bei unserer Kämmerei I bereit erklären den Betrag der Schuldverschreibung gegen Abgabe
der Stücke mit laufenden Coupons und mit den Talons

am 2 April cr
zu erheben wird zufolge Beschlusses beider städtischen Behörden eine Prämie von V Procent
gewährt werden

Halle den 13 Februar 1874 Der Magistrat

Submission
Die Arbeiten und Lieferungen zur Erwei

terung der Schul und Küster Wohnung zu
Schiepzig ohne Fuhrlöhne und Handdienste
auf 309 veranschlagt sollen im Wege der
Submission an den Mindestfordernden verge
ben werden und werden Unternehmer zur Ein
reichung von Offerten hierdurch eingeladen
Die Eröffnung der Offerten findet
am Montag den 23 d M früh 11 Uhr
im Amtszimmer des Unterzeichneten stait
woselbst Anschlag und Bedingungen bis zum
Termine einzusehen find Die Offerten sind
zu versiegeln und mit entsprechender Aufschrift
zu versehen

Halle den 4 Februar 1874
Der Ban Jnspector

gez Göbel
Dachrinnen Diebstahl

In der Nacht zum 12 d M ist von der
Zinkdachrinne des Hauses Nr 17 am Markte
ein 5 Fuß langes Stück abgebrochen und ge
stohlen worden Anzeigen über die Persoi
des Thäters und über den Verbleib der Rinne
bitte ich mir zu erstatten

Halle den 12 Februar 1874
Der Staats Anwalt

Bekanntmachung
Vom 15 d M ab erhält das zur Besör

derung von Postsendungen benutzte 1 Privat
Personenfuhrwerk zwischen Halle und Salz
Münde folgenden Gang

aus Halle 6 Uhr früh
in Salzmünde 7 Uhr 45 M früh
aus Salzmünde 8 Uhr 15 M früh
in Halle 10 Uhr Vorm

Der bisherige Gang des 2 Privat Perso
nensuhrwerks bleibt unverändert

Der Kaiserliche Over Post Director

MUsuodt
heilt brieflich der Specialarzt für Epilepsie L

0 t r
Berlin

Lonisenstraße 43
Bereits über Hundert vollständig geheilt

verkauft den Ctr zu 8 H franco Haus
l9Vs Rndolp h gr Rittergasse 3

Das echte Glöckner sche Zug und Heilpflaster
kein Geheimmittel mit Stempel M Ringelhardt auf der Schachtel ist von den

höchsten Medicinalbehörden geprüft und empfohlen gegen Gicht Reißen Drüsen
Flechten Hühneraugen Frostballen alle offene aufzugehende zertheilende
erfrorene verbrannte sowie syphilitische Leiden Wundliegen Entzündungen
Geschwulsten c und hat sich bei allen diesen Krankheiten durch seine schnelle untrüg
liche Heilkraft aus s Glänzendste bewährt

5 Zu beziehen Z Schachtel 2 aus der Löwen Apotheke zu Halle aS
sowie aus den Apotheken zu Mersebnrg u Rotzla Fabrik in Gohlis b Leipzig

Zu verkaufen
zweirädriger Handwagen eine Bades

uno 8 1 Schreibstuhl mit Schrauben
die Person j Laudwehrstr 8 Part links

Mr Haarleidende
Aus Wunsch meiner vielen geehrten Clienten nach Halle beschieden werde ich am

Dienstag den 17 d Mts
auch anderen Haarleidenden und zwar unentgeltliche Consultaiiouen in meiner Wohnung

Ilotvl 8taät llamburK
ertheilen und erlaube mir alle Jene welche am Ausfallen der Haare leiden oder bereits
Glatzen haben und ihr Haar zu conserviren oder neues zu erhalten wünschen zum geneigten
Besuch ergebeust einzuladen

Consultationen
für Herren von 9 1 Uhr und von 5 7 Uhr Abends

Damen 3 5
Haarleidende die Umstände halber nicht persönlich erscheinen können wollen einige

Haare aus der Nähe der leidenden Stellen einsenden und gleichzeitig a das Alter l die
muthmaßliche oder bekannte Ursache des Haarleidens und v die Dauer desselben brieflich
anzeigen Nach stattgehabter mikroskopischer Untersuchung der eingesandten Haare erfolgt
sodann der Bescheid ob überhaupt Erfolg zu erwarten oder nicht In letzterem Falle rathe
ich selbst von einer zweck und nutzlosen Ausgabe ab Gegen durch ein zu hohes Alter
bedingte jahrelange Kahlköpfigkeit hilft meine Methode selbstverständlich so wenig wie irgend
eine andere

Gleichzeitig empfehle ich allen Haarleidenden dringend meine Broschüre Wissen
schaftliche Abhandlung über das menschliche Haar, welche gegen Einsendung von
4 Sgr durch mich zu beziehen ist

Zeilmch SiMtkom
Specialist für Haar und Kopfhautleidende Hamburg Schäferkampsallee

20 30 M Gänsefedern verkauft
Schmeerstr 14 1 Tr

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamte in den Monaten Januar
Februar und März 1873 versetzten resp
erneuerten Pfänder welche die Pfandnnmmern
49261 bis 59680 tragen Pfandscheine mit
rothem Druck findet

Mittwoch am 15 April 1874 und
folgende Tage von Bormittags 9 bis
12 Uhr und Nachmittags vou 3 bis
5 Uhr

im Anctions Locale des Leihamtes stattt
Erneuerungen und Einlösungen werden bis

spätestens Sonnabend den 4 April 1874
angenommen

Halle den 13 Februar 1874
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Ziuralor Der Rendanl
Th Richter Röder

Ein NuMaumsKleidersecretär billig zu
verkaufen C Ehri ng Spitze 20

1 gr Schreibpult ein Waareuregal n
ein Kücheuschrauk sind wegen Mangel an
Raum zu verkaufen bei

Gundermann Leipzigerstr 1
Gut gehalt 4 St neue birkene ovale So

p hatische verkauft billig gr Rittergasse 2

Mühlenbauer
und Maschinenfabriken

welche den Bau einer Mahlmühle mit zwe
Gängen und einer solchen mit sechs Gängen
zu übernehmen und bis Ende Juli d I aus
zuführen vermögen werden gebeten ihre Adr
an die Annoncen Expedition von Rudolf
Mosse in Leipzig sud T 3419 einzusenden

M Die beiden Bauten werden auch ein
zeln vergeben

2 Schläfst m K gr Ritterg 2 H, I
70 Thaler

Mündelgelder werden gegen pupillarische Si
cherheit auszuleihen gesucht durch

A lbert Röhrt g
1 Leiterwagen 4 noch in gutem Stande
dergl starker Einspänner und ein Presch

wagen hat zu verkaufen
F Nosch Schmiedemstr

Leipzigerstraße
Auch kann das ein Lehrling 1 April eintreten

Ein tüchtiger Böttchergeselle kann sofort
in Arbeit treten Gottesackergasse 6

2 Tischlergesellen auf Möbel finden dau
ernde Beschäftigung Zenkergasfe 5

1 Tischler sucht
Beneman n Orgel bauer

Ein gewandter Hausknecht sofort gesucht
im goldenen Pflug

Ein Mädchen in gesetzten Jahren wird per
1 April bei gutem Lohn für häusliche Ar
beiten zu miethen gesucht

Niemeyer straße 12 1 Etage

Leipzigerstr 11 p
Ein Mädchen von

zur häuslichen Arbeit
sucht

Einige ordentliche Knechte sucht Westphal

1 Arbeiter gesucht Taubengasse 13

Eine gesunde Amme welche ca
nate gestillt hat wird gesucht

gr Ulrichsstraße 20 im Eckladen

2 gute Fabrikarbeiter und Mädchen
zum Wollsortiren sucht

Dampf Woll Wäscherei

Eine gesunde
erfragen

Ein Lehrling für eine mechanische Werk
statt und ein kräftiger Bursche zur Neben
arbeit werden zum baldigen Antritt gesucht
Zu erfragen bei F Müller Steinbocksg 3

Eine Wohnung
ist zu vermiethen

Möbl Zimmer I März kl Steinstr 4 III

2 St fast neue Kittfenster 4V h 3
br 2 h 2 3 breit Mittelwache 12

Neue Mistbeetfenster bei
Ferd Zander Glassrmstr, Laudwehrstr 11

200 Ctr Heu und Klee 5 22 H
150 Ctr Stroh a 15 O franco Bahnhof
Msneck verkaust
F L Schmidt in Schlettwein bet Pösneck

Fracht bis all e vr Ctr ca 4 5 Ngr
Sch roteuschuhe Fleischergasse 3 Hof I

Einige Hose Westen u Frack neu verk
Kluge Rannischestr 11

Das w Schneiderarb jed Art gut ausges
Ein wachsames Stuvenhüudchen verkauft

an der Halle 15
Ein Geldschrank wird zu kaufen gesucht

Offerten unter H 5177b nimmt die Annon
cen Expedition von Haasenstein K Bogler
in Halle a/S entgegen

Einen Wagenwäscher sucht

Wagenfabrik gr Steinstratze 9

Eine ff möbl Wohnung für emz Herrn
in der Nähe des landwirlhschaftl Instituts
sos oder 1 April zu verm Steinthor 6 II

Eine gute Köchin sucht zum 1 April d J
Frau Prof Eck Wilhelmsstraße 5

Ein in der Küche erfahrenes reinliches
Mädchen mit guten Zeugnissen wird zum
1 April gesucht von

Frau Professor Anna Riehm
Giebichenstein Burgstr 28

Ein Dienstmädchen für Küche und Hausar
beit wird gesucht Moritzzwinger 5 3 Tr

Alte Sopha kauft eiststr 24

Alte und neue Sopha verk Geiststr 24

kolü u 8Mer kaul t um kneti
8ten kreise I oielullanu

sittlllili deitei Ar w

Ich suche zum 1 April ein Stubenmäd
chen welches serviren nähen u plätten kann
Frau Frank Ma gdeburger C haussee 8 I

Zum 1 April suche ich ein in Küche und
Hausarbeit erfahrenes gut empfohlenes Müt

chen Frau vrBarfüßerstr 6
1 Mädchen von außerhalb für Kinder und

Hausarbeit zum 1 oder 15 März gesucht
KönigSstr 25 1 Tr l

14 16 Jahren wird
bis zum 1 März ge

Harz 40 s

6 Mo

Amme sucht Stelle Zu
Weidenplan 13

mit Stall zu 2 Pferden
Taubengaffe 3

Möbl Wohn vermiedet Tröde 13

2 anst Schläfst m K gr Märkerstr 21 I
Anst Schläfst mit Kost kl Utrichsstr 13
Eine Stube mit

zu vermiethen
2 Betten an zwei Herren

Breitestraße 13

Freundl St u K verm sos Martinsg 12 II
Anst Schlafstelle Schülershof 4 2 Tr

Anst Schläfst mit K kl Schlamm 11 Part
Schläfst Näh an d Moritzkirche 5 im Lad
Landwehrstr 12 part Schlafstellen m
Schläfst f M Moritzkirche 5 i H 2 Eing 2 Tr

Schlafstellen mit Kost Geiststr 52 part
Anst Schläfst mit K gr Wallstr 3S

Anst Schläfst m K Franckensplatz 6 H I
Schläfst Stube u K 3te Vereinsstraße 4

Anst Schlafstelle Spitze 20 1 Tr
Anst Schläfst mit Kost Steg 17 2 Tr

2 anst Schläfst mit Kost an d Halle 19 I
Ganz kl St für Schläfst gr Sandberg 8

Mk die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker Waisenhaus
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